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G r o ß herz og ! i ch B ad isches

A n z e i g t - B Id t t
für den

Dreisam . Kreis .
Nro . 23. Mittwoch den 6 . April 1825.

Mit Großherz oglich Badisch em . gnädigstem Privilegium .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen.

S ch u l d e n l t q u i da t i o n e n.
Andurch werde « alle diejenigen , welche

an folgende Personen etwas zu fordern ha-
ben unter dem Präjudiz , von der vorhan»
denen Masse sonst mit ihren Forderungen
ausgeschlossen zu werden , zur Liquidtrung
derselben vorgeladen.

Aus dem Stavtamt Frriburg .
( 1 ) Zu Ufhausen an die in Gant er-

kannten Joseph Faller sch e Eheleute auf
Donnerstag den 26 . April Vormittags in
lstesseitiger Stadtamtök -anzlei.

Aus dem Landamt Frei bürg .
( 3 ) Zu Sckallstatt an den in Gant

erkannten Mathias Ingold , Schmidssohn,
auf den 11 . April früh 8 Uhr in diesseitiger
AmtSkanztei.

Aus dem Bezirksamt K e n z i n g c n.
(3 ) Zjl Broggtngen an den in >r>ant

erkannten Bürger und Bauer Martin Zim '.
mermann auf den 14 . April d. I , in
diesseitiger Amtskanzlei.

( 3 ) Zu Broggtngen an den in Gabt
erkannten Bürger und Bauer Johann
Grob auf den 20. April d. I . in diessci .
tiger AmtSkanzlei .

(3) Zu Blrichheim «u den in Gant

erkannten Bürger und Schneider Michaek
S u t t e r auf den iL . April d. I in dies»
fettiger AmtSkanzlei .

Ans dem Bezirksamt Lörrach .
( 1 ) Zu Egringen an den in Gant

erkannten Schneidermeister Johann Michael'
Hummel auf Dienstag den 19 . April d.
I . Morgens 8 Uhr in diesseitiger AmtSkanz .
lei.

Aus dem Bezirksamt M ü l l h e i m.
( 3) 3u Steinenstadt an den in Gank

erkannten Metzger Franz Marlin Hau aaf
Donnerstag den 21 . April M-orgcnö 7 Uhr
in diesseitiger Amtskanzlei .
Schuldenliquidation und Verstei¬

gerung .
( Z) Am M o n t a g den 18 -. Apri l &

I . haben alle Jene , welche an den verstor¬
benen Schiffwirth Jakob Glaiser von
Schluchsee « was zu fodern haben , Bor .
mittags S Uhr in der Amtskanzlei dahier
ihre Federungen unter Gefahr des Aus¬
schlusses von der gegenwärtigen Masse anzu¬
melden , und zu liquidtercu ; sodann wird
am Montag den 2 5 . April d. I . Vor.
mittags 9 Uhr das SchiffwirihS - Haus zu
Schluchsee mit der WirthschaftS. Einrichtung ,
Metzig und Backrechk, mit einer Mahlmühle
von einem Gang , Krautgarten , Wiesen ,
Acker , Waidfrlb , Weiher und der Holz -
berechtigung öffentlich an den Meistbietenden
versteigert werden ; wozu man die Käuflich -
haber mit dem einlader , daß Fremde sich
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Mit amtlich legalisierten Vermögenszeugnissen
ausweiftn müssen .

St . Blasien , den 22 . März 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Ernst .
Schuldenliquidation .

(2) Gegen Joseph Gut Romans Sohn
zu OHerbergen , wird hiemit Gant er -
kannt , und SchuldenliquidationS - Tagfabrr
auf
DsDonnerstag den 21 . k . M . April
in dicffeiltger Amrskanzlei angeordnet .

Wer Etwas an dnjelben zu fodern hat ,
muß solches entweder selbst , ober durch hin «
länglich Bevollmächtigte unter Vorlegung
der BewetSurkunden in Original oder be .
glaubter Abschrift an obigem Tage bey Ber «
metdung des Ausschlusses von der gegen ,
wattigen BermögenSmasse anmelden und rich .
tig stelle« .

« lebet wird bemerkt, , daß man über ge.
bettene Borgfrist und Nachlaß Verhandlung
pflegen wird .

Breisach , den 22 . Mär ; 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Schneller .
G a n t . E d i k t .

( 2) Die Gläubiger des in Gant gefalle¬
nen Sattlers Bernard Welte zu Thien .
gen , werden zu Liquidirung und Richtig ,
stellung ihrer an den Gantierer zu machen
habenden Forderungen unter Strafe des
Ausschusses von ber Masse ,

Donnerstags den 28 ; April
auf dahissiger Amrskanzlei zu erscheinen ,
hiemit aufgefordert .

Waldöhut , den 26 . März 1825 .
Großherzoal . Bezirksamt .

Schilling .
Aufforderung .

( 1 ) Der Soldat EraSmuS Feiß von
Kremmelsbach , welcher im September
1813 aus Leipzig descnirt ist , wird anmit
aufgefordert , sich binnen 5 Monaten bei
dem Kommando deS Großherzoglichen Linien .
Infanterie - Regiments Markgraf Wilhelm in
Konstanz , oder bet unterfertigtem Amte r«

stellen , widrigenfalls nach den bestehenden
Gesetzen gegen ihn verfahren werben würde .

Tryberg , den 23 Mät , 1825 .
Großhttzogl . Bezirksamt .
B l e i b i m h a u s .

Verschollenheitserklärung .
( I ) Nachdem die beiden Brüder Anton

Holtmann und Franz Joseph H ö l l m a n n
von Rastatt , der öffentlichen Vorladung
vom 26 Februar v I . ungeachtet bisher keine
Nachricht von sich geaeben , so werben diesel¬
ben für verschollen erklärt , und ihr Vermögen
ihre » Verwandten in fürsorglichen Besitz ge¬
geben .

Rastatt , den 29 . März 1825 .
Großherzogl . Oberamt .

Müller .
Verschollenhek tS . Erklärung .
(1 ) Nachdem sich Franz Joseph Baum¬

gartner von Wehr , innerhalb der ihm
durch die Ediktal Vorladung vom 24 Juni
v . I . bestimmten Frist nicht gemeldet hat , so
wirb derselbe Hiemil für verschollen erklärt ,
und sein Vermögen seinen bekannten nächsten
Anverwandten gegen Kaution in fürsorglichen
Besitz übergeben werden .

Eäkingen , den 26 . März 1825 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

B u r st e r t .
Verschollenheitserklärung .

( 1 ) Nachdem der mit diesseitiger Verfügung "
vom 23 Jänner 1824 . Nr . 1244 . öffentlich
vorgeladene Mathias Weber von Ditt is .
hausenin der anberaumten Frist nicht er .
schienncn , um sein Vermögen in Empfang
zu nehmen , so wird derselbe hiemit als ver .
schollen erklärt , und lein Vermögen den be .
kannten nächsten Anverwandten gegen Kanti .
onsleistung in fürsorglichen Besitz überlassen .

Neustadl , den 3i . März 1825 .
Grßh . Bad . F . F . Bezirksamt .

Obkircher .
Verschollenheitserklärung .

( 1 ) Nachdem AloyS Scholl von Dit .
tishausen auf die diesseitige Vorladung
unterm 3 . Dezember 1823 Nro . 14074 zur
Ucbernahme seines Vermögens in der aobe .
raumren Frist nicht erschienen , so wird der .
selbe hiemit für verschollen erklärt , und

4 N
» • % '

V *
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b»ssrn Vermögen seinen bekanten nächsten
Anverwandten gegen CautionSleistung in
fürsorglichen Besitz überlassen .

Neustadt / am 31 . März 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

O b k i r ch e r .
Mundtoderklärnng .

( 1 ) Der Kiefer Andreas Wie bemann
von B i s ch o f f i n g e n wird im ersten
Grade mundkod erklärt / und unter AufsichtS«
Pflegschaft deS Bauers Johann Wicdemann
allda gestellt / ohne dessen Beistimmung der .
selbe keine der im 8 . R 6 . 513 bezeichne»
trn Handlungen rechtsgültig ringehen kann .

Breisach , am 23 . März 1825 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

Schnetzler .
Verlorne Obligation .

( 1 ) Ignaz Merk von Rückenbach , stellte
dem Hofkammerrath von Seyfried in Salem
für ein Kapital von 4oo fl . eine Obligation
unterm 15 . Februar 1812 . a . 5 pC . verzins ,
lich aus . An diesem Kapital wurden dem
Darleiher in Folge I00fl . zurück bezahlt ,
und dieser tratt hierauf die übrigen 300 fl .
laut der auf der fraglichen Urkunde befind ,
lichen Ccssion vom 9 . März 1819 . an den
Amtmann von Jttner ab , welcher diese Ur .
künde der von Balbachrschen Masse überließ .

Da nun die Obligation für dieses Kapi .
tal nirgends mehr vorgefunden werden kann ,
so werden diejenigen , welche diese Urkunden
besitzen , oder Ansprüche auf obiges Kapital
machen wollen , andurch aufgefordert , sich
binnen peremptorischer Frist von 6 Wochen
um so gewisser bei Unterzeichneter Behörde
zu melden , und ihre Ansprüche geltend zu
machen , als sonst die Obligation für wir .
kungslos erklärt würde .

Ueberlinge » , den 28. März 1825 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Haager .
Unterpfandsbücher . Erneuerung .

( 2) Die Erneuerung der Unterpfands ,
bücher der Gemeinden Muckenschopf ,
Helmlingen , Linx mit Hohbün ,
Hönau und Neufreistett ist für nö .
thig erachtet , und Tagfahrt zur Liquidation

der Unterpfands . und Vorzugsrechte vor der
zu diesem Geschäft bestellten Kommission also
anberaumt worden

zn Muckenschopf im KronenwirthS -
Hause den 18 . , 19 . , 20 . und 21 .
April d . I .

zu Helmlingen im SalmenwirthS -
Hause den 3 . , 4 und 5 . Mai d. I .

zu 8 t n x und Hohbün im Ochsen -
wirthshause den 16 . , 17. , 18. , 19 .,
20 . uud 21 . Mai d . I .

zu H o n a u im Straußwirths . Hause
den 13. und 14 . Juni d . I . und

zu Neufreistett im RosenwirthS -
Hause den 20 . , 21 . und 22 . Juni
d . I .

ES werden daher alle diejenigen , welche
Unterpfands , und Vorzugsrechte auf Liegen¬
schaften in diesen Gemarkungen anzuspreche «
haben , hiermit aufgefordert , unter Vorlage
ihrer Pfandurkundcn in Original , oder in
beglaubigter Abschrift , solche auf die be-
zeichnrte Tage zu liquidiren , oder zu gewär¬
tigen , daß nach fruchtlosem Ablauf deS Li.
quidationS . Termins die betreffende Pfand¬
gerichte von ihrer HaflungSpflicht , und aller
Gewährleistung entbunden werden sollen .

Rheinbischoftheim , am 5 . März 1815 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Unterpfandsbuch . Erneuerung .
( 2 ) Nach hoher Direktorial . Verfügung

ist die Erneuerung deS Unterpfands , und
EewährbucheS in der zum Amt Villingen
gehörigen Gemeinde Pfa ffen w ei le r er¬
forderlich .

Hirnach werden fämmtliche Gläubiger ,
welche Vorzugs . Unterpfands , oder waS
immer für Rechte auf liegende Güter in der
Gemarkung Pfaffenweilrr anzusprechen ha¬
ben , aufgefördert , längstens bis 28 « , 29 .
und 30 . April dieselben vor der aufgr -
stellten RenovationS . Kommission durch Vor¬
legung der Beweisurkunden zu liquidiren ,
und in das neue Pfandbuch eintragen zu
lassen , oder zu gewärtigen , daß das Orts -
gertcht für die Zukunft von der Gewähr¬
leistung entbunden werde .

Villingen , am 11. März 1825 .
Großh . Bezirksamt» .
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Gl Zu biger - Borladu «tg .
<2 Lorenz Günther ledig von Hüg«

stektcn wandert nach Amerika anö.
Seine Gläubiger werden hiemit zur An¬

meldung ihrer Fordern » en , auf
den 11 . April

Vormittags 9 Ubr mir dem vor das Land,
amt dahier geladen - datz man ihnen nach«
her keine Zahlungshilfe mehr leisten könne ,
und dem Mnther fein Vermögen zur Ab«
reife aushändigen werde.

Freiburg , am 16. März 1825 .
Großherzoql . Landaml.

Weyel .
Erledigte Aktuarsstelle .

( 1 ) Da bei dem hiesigen Amte die Aktuars«
stelle , womit ein jährlicher Gehalt per 300 fl .
nebst dem Bezug einiger Nebenaccidenlirn vcr.
bunden , erledigt ist , welche sogleich besetzt
werden kann , so wollen diejenigen RechtSprae.
ticanten , welche Lust hiezu haben , sich unter
Vorlegung ihrer BefähigungS. Zeuguissen da .
hier melden .

Möhringen , den 31 . März 1825.
Großh. Bad . F . F . Bezirksamt.

W i r t h .
Fruchimarkt . Verlegung .

vw t vvm mb ivyiluuuvlvu , ( l ) Da der hiesige Krämer . Jahrmarkt
antwortet , und den

"
Legataren lediglich 2 . Mai l . 3 > iällt ^ so wird

lassen werden wird , ihre Ansprüche gegen
die Erben zu Wihl geltend zu machen .

Krozingen , den 8. März 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Wo lfi n g e r .
Gläubiger . Vorladung .

( 2) Alle jene , welche au den Wittwer
Johann Schmid Leinweber in Hochdorf
eine Forderung zu machen haben , werden hie.
Mitaufgcfordcrt , da derselbe nach Aordame .
rika auswandert , solche bis

11 . April '
Vormittags 9 Uhr vor dem Landaml
dahier anzumelden , widrtgenSdem SÄnud
sein Vermögen zur Abreise auSgehändigl
wird .

freiburg , am ? 6 . März 1825 .
Großhetj - gUches Landaml.

Ä> c tz r l.

wegen weaaget u » vray / orr
Fruchimarkt am Dienstag den 3 . Mai
gehalten werden , wovon das Publikum au.
durch in Kennrniß gesetzt wird .

Lössiogen , den 31 . März 1825 .
Bürgrrmeistergmt .

Kelterer .
Präklusiv . Bescheid .

( 1 ) Alle diejenige, welche die ihnen in der
Gemarkung MemprechtSdosen zustehende Un .
rc . psaudS « und Vorzugsrechte auf Liegen «
fchaften der diesseitigen Aufforderung vom 1 .
Oltoder v . I . nage,achtel , vor der zur Erneue .
rul> z des Memprechrsvoferes Pfandbuchs ver«
ordneten Kommission ln dem anberaumtcn Ter .
m >n nicht tlguidirt haben , werden nunmehr
mit otwa riu 'l- kommende« Reklamationen aus .
gk,chloss. « , und das P andgcrichk aller Ge «
Wahrleistung und Haflluigöorrdindilchkeit für

^ Bekantmachung .
( 2 ) Der zu Toskana am a Januar 1800

im Militär » Spital gestorbene Ta ver Laugen ,
bacher von Wihl , Gemeiner bet dem K . K.
Ocsterrclchischea . Dragoner . Regiment Kai.
ser Nro . 1 hak in seinem unterm 26 . Nooem «
der 1799 errichteten Testament nachstehende
Legate gemacht :

Dem RegtmentSpater von Stuart Anton
Zenker 150 st .

Dem Spital . Commandanten Johann Ba .
rany Lierenanr vom ä . K. Ocsterr- Alveuzi .
schcn Infanterie Regiment 60 fl .

Dem Oberarzr Franz Vcreß 100 fl .
Dem Uulerarzt Wiihetm Schröder von

Fröhlich Infanterie . 30 st.
Dem Heinrich Bechtold Korporal vom K . K .

CorpS Trautenberg gewesener Kücheführer
im Spiral zu Toökana 40 fl.

Dem Kücheführer Anton Rierl Korporal
vom Regiment Knuhl . 40 fl .

Diese Legataren , oder ihre Erben deren
Aufenthalt unbekannt ist , und wir bis dahin
nicht zu erforschen vermochten , werben auf.
gefordert , binnen einer peremtorischen Frist
»on drei Monaten sich dahier zu melden ,
und die ihnen zugedachre Legate in Empfang
zu nehmen , widrbgens die vorhandene Vcr .
Irtfffnfahaff d,n tirt ehrt, 11 Nrrnirtiitif, «
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W nickt angemeldet wordene Pfand , und Bor«
zugörcchie für enrbundc » erklärt .

Rpeinbischofshetm , öen 29. März 1826 .
Großderzogl. Bezirksamt.

Jagers chm » d .
S t r a s e r t e n n l n i ß .

( 1 ) DerSo .dat Nepomuk Retti von
R 0 lhwetl , welcher auf die am 17 Jänner
d . I . erlassene Aufforderung sich weder bei
seinem Regiment , noch bei dleffertigem Amr
gestellt hat , wurde deö Vergehens der Drffer-
tion für schuldig , und daher deS Orlvbürger -
rechlS verlustig erklärt , auch in eine Geld¬
strafe von 1260 st . verfallt . Welches hiermit
zur öffentlichen Kennlniß gebracht wird .

Breisach , den 24 . März 1825 .
Grosiherzogl. Bezirksamt .

Schnctzler .
St raserkennt » iß .

(2) Lorenz I 0g g l e von Vierthäller , und
Stephan Behr von Schollach , aus der
Militär . Konftription pro 1825 , welche das
L00S zum Militärdienste bestimmte , und die
auf die öffentliche Vorladung vom iS - Jänner
d. I . sich nicht gestellt haben , werden hie .
mit der Refraktion für schuldig , daher deS
Ortsbürgerrecht für verlurstig erklärt , und
jeder in die Geldstrafe von 800 fl . verfallt .

Neustadt , den 26. März 1825 .
Großh . Bad . F . F . Bezirksamt.

O b k i r ch e r.
Fahndung .

( 0 Der angeblich ledige Müllerpursche
Johann Georg BalderSperger von Bälden -
heim im ElfaS , wurde heule Früh beiläusig
um 10 Uhr in dem Walde von Oberkirch
bieder von zwei ihm unbekannten Purfchcn
angekallen , und seines Geldes und Kleider
mit Auvnahm der noch am Leib tragenden
Hosen , Hemdes und Schube beraubt , wor .
auf diese Pursche wieder in den Wald zurück,
gesprungen.

Die Kleidungsstücke und das verlorne Geld
bestehr in Folgendem :

1) an baarem Geld ungefähr 5 fi . — kr.
und zwar in Sechs , und Dreibätzner ,
Sechskreuzerstücken und einem franzost .
schen Franke .

S) Zwei Kamtsok , wovon eines von hell.

blauem Tuch und gelb metallene » Knö¬
pfen . 7 fl . — fr.
Das andere von weisem Zwilch mit
we»g beinenen Knöpfen. . 1 ß. 31 kr»

3) Zwei weise reustcne Hemder mir I . G. Bi
bezeichnet . . . . , . 3 st . — kr.

4) Ein paar Schuh . . . 1 fl. 48 fr .
5) Zwei weise GilrkS von Piquet 3 fl . 36 kr.
6 ; Ein schwarzer Fttzhut , etwas abzetra .

gen , mit einem schmalen schwarzen Band
und einem kleinen gelben Schnell «
chen . — fl . 54 kr .

7) Ein schwarz seidenes HalStuch— st . 54 kr.
8) Eine blau tuchene Kappe mir eine «

blechernen Schild . . 1 fl. 21 kr.
9) Ei « paar weisgärnene Strümps . 36 kr.

10) Ein roih baumwollenes Sakluch 54 kr.
11) Ein Wanderbuch im April 1824 von

Oppenheim ausgestellt , und zuletzt ig
Strasburg den 30. März d . I . visirt.

Diese zwei Pursche können nun folgender¬
maßen signalisirt werden .

Der eine mag 5 ' 7" groß seyn, ist besetzt ,
hat ein länglichteS vollkommenes Gesicht, ist
bekleidet mit einem blau tuchenen Ueberrock ,
weis leinenen Hosen , einem schwarzen man-
chesternem Gilet , Bändelschuhrn und einem
alten schwarzen Filzhuk.

Der andere ein kleiner Pursch , hat
schwarze Haare , ein dlatternarbigieS mage¬
res Gesicht , ist bekleidet mit einem alten ,
grauen tuchenem zerrissenem Wams , einer
rolh leinenen Weste mrr schwarzen graue »
Streifen , wei- leinenen Hosen und Bändel¬
schuhe« , und trägt eine mit Wachstuch über¬
zogene Kappe.

Sämmtltche Polizeibehörde« ersuche« wir
in Dirnstfreundjchaft auf diese zwei Pursche
sowohl , als die Effekten gefällig fahnden ,
dtefe Pursche aus Betreten arretiren , «ntz
mit den Effekten wohlverwahrt anher liefer»
lassen zu wollen .

Gengcnbach, den 2 . Avril 1825.
Großherzoql. Bezirksamt.

Boffi .
Fahndung .

( 2) Joseph Lutz von Reit am Wald
gebürtig , Königlich Baierscher Deserteur,
dessen Signalement hirrnvtrn folgt , iß henre
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früh mittelst Durchbrechung des Gefängniß .
gewölkeS der Haft entkomme » / was man
unter dem Ersuchen zur Fahndung anmil
öfe ulich öekanot macht .

Kork den 21 . März 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Kieffer .
Signalement .

Größe $ ' 5" , Haare braun . Augen bla »/Stirn bedeckt / Nase mittelmäßig . Mund
- roß . Zähne gut . Kinn rund / Angesichtvollkommen.

Derselbe ist 32 Jahre alt . und trug bei
seiner Entweichung eine kurze Jake von
grünlichtem Manchester / blamuchene Pan .
talon / blaue ditto Camachen , und Schube .Seine Kopfbedeckung bestand in einer mit
Wachstuch überzogenen Schildkaxpe .

Kaufanträge und Verpachtungen.

Frucht . /Wein - u nd Heffenverkauf .
( 1 ) Am Montag den 18 . d . M . Vor .

mittags 10 . Uhr werden
600 Sester Waitzen .
800 — Roggen .
100 — Gerste . und
250 Saum I823r Wein , besserer und

geringerer Sorte , nebst ungefähr
10 Saum Hessen ,

bei diesseitiger Stelle versteigert .
Heitersheim . den 2. April 1825 .

Großh . Domainen . Verwaltung .
E n g c ß e r .

Früchte , und Weinversteigerung .
fi > Hoher Anordnung zufolge werden in

diesseitiger Verwaltung regelmäßig der zweite
Donnerstag in jedem Monat , jedesmal Rach ,
mittags 2 Uhr und am 14 . April d. I .
erstmals eine Frucht , und Wcinversteigerung
in abgetheilten Parthien abgchalten . wozu
die Liebhaber anmit eingeladen werden .

Lörrach , den 28 . März 1825 .
GroHH. Domainen . Verwaltung .

Goppelöröder .

Versteigerung . *
( 1) In Folge höherer Anordnung wird

die gnädigster Herrschaft in dem Orte Kar .
sau zustehende Täfern . WirthschastS . Ge .
rechtigkett

Montags den 18 . April d. I .
Vormittags 9 Uhr im Orte selbst öffentlich
an den Meistbietenden unter RattfikationS .
Vorbehalt versteigert werden .

Beuggen . am 17. März 1825 .
Großherzogl . Domainen . Verwaltung .

S e v i n .
Fruchtspeicher , Verkauf .

( 1 ) Hoher Anordnung gemäß wird am
Mittwoch den 20 . April d. I . Vor .
mittag 10 . Uhr im WirthShaus zu den drei
Königen in Schopfheim , der dortige Herr ,
schaftliche Fruchtspeicher auf mehrere Jahrein Steigerung verpachtet , oder zu Cigenkhum
verkauft werden . Die Bedingungen werden
am Tage der Versteigerung eröffnet werden .

Lörrach , den 28 . März 1825 .
Großherzogl . Domainen Verwaltung .

Goppels röder .
Brennholz . Versteigerung .

( 1 ) Montag den 11 . April k. M .und den darauf folgenden Tagen werden nach
vorliegend hoher Anordnung im Herrschaft¬
wald des Forst Theningen . folgende Holz ,
gattungen einer öffentlichen Versteigerung
auögesetzet werden :

63 Klafter Mischelholz . und
63550 Stück dergleichen Wellen .

Die Liebhaber hiezu können sich mit Geld
oder Bürgschaft , aber längstens auf 4 Wo .
chen / versehen / Früh 8 Uhr auf dem Holz ,
schlag unweit des JagdhäufelS / um die wei «
lern Bedingnüffcn zu vernehmen / einstndeo .

Kenzingen / den 28 März 1825 .
Großherzogl . Forstinspection .

Hssp .
Brennholz . Versteigerung .

( 1) Dienstag den 18 . Aprils . I .wird nach errhetlt hoher Ermächtigung / im
Herrschaftwald des Forsts Vorhof folgendes
Brennholz öffentlich versteigert werden .

Im Sonernzil an der Straße »ach Krppe »,
bach unten im Berg
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25 Klafter Mischelholz , und oben tm Berg
25 — Buchen Scheitholz .

Die Liebhaber können sich mit Geld oder ei.
» er Bürgschaft auf 4 Wochen versehen , Früh
9 Uhr auf dem Holzschlag oder dem Kloster
Thenenbach einsinden .

Kenztngen , den 28 . März 1825 .
Großherzogi . Forstinspcetion .

Hosp .
Früchte . Ver steigern ng .

( l - Dienstag den 19 . d . M . Vormit ,
tags io . Uhr werden auf dem StubenwirthS .
Hanse zu Riegel folgende GemeindSfrüchten
alS :

600 Sester Waitzen ,
550 — Halbwaitzen ,
250 — Roggen ,
700 — Gersten ,

öffentlich versteigert , und bei annehmbaren
Gebothen sogleich losgeschlagen werden .

Riegel , den 1 . April 1825 .
Vogt , Müller .

Verkauf .
( 1 ) Das Großherzogl . Bad . Fürst !. Für «,

stenbergische Bezirksamt Neustadt , hat den
Verkauf der Liegenschaften des AloiS Kirner
dahier angeordnet .

Zum Verkauf deS Hauses , 51 Ruthen
Garren am HauS und 15 Ruthen Stadt -
Garten am Rechberg , haben wir

Dienstag den 2 . Mai l . I .
festgesetzt , wo die Kaufslustigen , Fremde
mir genügenden Vermögens , und Sitten .
Zeugnissen versehen , Abends 5 Uhr im Gast ,
haus zum Adler erscheinen mögen.

Löffingen , den 51 . März 1825 .
Bürgermeisteramt .

Kelterer .
Ho fgut . Versteigerung .

( 2 ) Das Hofguth der verganreren Joseph
Wtllmännischen Eheleute von Hi nter .
zarten am Fcldberg gelegen , bestehend in

1 Behausung , Scheuer und Stallung
unter einem Dach ,

1 besondern Berghäusel ,
19 Jauchen Acker ,

6 Jchrt . Matten ,
152 Jchrr . Oed - und Waidfeld , «Nb

45 Jchrt . Wald «vird

MontügS de « 25 . April d . I .
Nachmittags 2 Uhr im Rößlewtrrhshaufe
zu Hinterzarren , mit allen darauf ruhenden
Rechten und Gerechtigkeiten unter sehr an¬
nehmbaren Bedingungen , — sodann die dar .
auf folgenden Tage auf dem Hofgmhe selb,
sten die vorhandene Fahrnisse aller GMung ,
als etwas Weißzeug , Schreinerwerk 1 Faß .
und Band , dann vieles Feld , und Hand -
Fuhr , und Wagengeschtrr ; Vieh , worunter
6 Ochsen , 4 Kühe , 4 Kalbeln , 4 Gaisen
und - 2 Schaase sich befinden , ferner aller¬
hand Früchte , Heu , Stroh , etwas Holz ,
waar , und sonstiger Hausrath , gegen gleich
baare Zahlung öffentlich versteigert , wozu
die allenfallsigen Liebhaber , besonders aber
die Gantgläubiger eingeladen werden .

Freiburg , den 51 . März 1825 .
Großherzogl . Landamt . Redissrat .

E a r t o r i .
Früchte . Verkauf .

( 2) Donnerstag den 12 . k. M . April
Morgens 10 Uhr werden auf dem Zehend .
Speicher zu F orch he im , die der Gemeinde
zugehörigen Früchte , bestehend in

1000 Sester Gerste ,
400 — Waitzen , und

mehrere Hundert Sester Halbwaitzen ,
gegen gleich baare Bezahlung bei der Ab«
fassung öffentlich versteigert melden .

Kenzingen , den 29 . März 1825 .
Großherzogl . Amtsrevisorat .

Nau .
Versteigerung .
( 5) An der Filial . Kirche zu Wilfinge «

fällt eine Hauptreparation besonders des
Dachstuhles nothwendig , welche in Folge
hohen Direktorial . Beschlusses vom 12 . Ok¬
tober v. I . Nro . 22558 , an den Wenigst¬
nehmenden im Akkord versteigert werden soll»

Diese Versteigerung wird nunmehr auf
Dienstag den 12 . April d . I .

Vormittags 9 Uhr auf diesseitiger AmtS-
kaazlei aogeordnct , wozu die Liebhaber mit
dem eingeladen werden , daß der Kostenüber -
fchlag täglich dahier eingesehen werden kann .

St . Blaßen , um 21. März 1825 ,
Großherzogl. Bezirksamt.
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Versteigerung .
(3) AuS der Gantmasse des Johann Georg

Kurz bei der Kirche in Auggen , werden
Montags den 11 . April d. Z .

4 braune Zugpferde ,
2 Maftochfen ,
1 Melchkuh ,
2 Kalbelen ,
2 Schaaf ,

Leinwand undGetüch , Zinngeschirr / Kupfer «
geschirr , «Schreinwerk , Faß und Bandge .
schirr , gemeiner Hausrath , eine Quantität
Früchten jeder Gattung und eine Quantität
Stroh von zerschiedenen Sorte « öffentlich
»ersteigert , wozu die Liebhaber etngeladcn
werden .

Müllheim , den 25 . März 1825 .
Gant . Kommission .

Herbster .
Frucht Versteigerung .

( 3) Die Gemeinde Brizingen ist Willens
ihre Gemeindsfrüchten Montags den 18 .
April fc. I . gegen gleich baare Zahlung
bei der Abfassung zu versteigern , als :

200 Sester Waitzen ,
120 — Roggenwaitzen ,
120 — Dinkel ,
680 — Gersten .

Brizingen , den 26 . März 1825 .
Vogt , G öt sch in .

F r u ch t . B e r k a u f.
( 3) S a m S l a g den 9 . April Vormit¬

tags um 9 Uhr werden von den Herrschaft ,
lichen Fruchivorrätben im Petershof zu Fvri «
burg 600 Sester Waitzen ,

1000 — Roggen ,
800 — Gersten ,

in angemessenen Abtheilungcn öffentlich ver -
steigt — und bei annehmbaren Angebotten
sogleich zugeschlagen werden .

Frriburg , den 28 . März 1825 .
-

Großh . Domainen . Verwaltung .
Herrmann .

Frucht . Versteigerung .
( 3) Montag den 18 . k . M April ,
»rmiuagS 9 Uhr werden ab dem Herrschaft .

lichen Speicher in Wasenweiler bei annehm «
lichen Geboten ohne Ratifikations - Vorbehalt
gegen baare Bezahlung bei der Abfassung i«
schicklichen Abrheilungen versteigert :

200 Sester Roggen ,
150 — Waitzen ,
200 — Gerste ,

wozu die Liebhaber eingeladen werden .
Kiechliiiöbcrgcn , den 24 . März 1825 .

Großh . Domainen . Verwaltung .
Schweigert .

Verpachtung .
Johann Michael Hauser , Hirschen ,

wirrh in Ebnet , ist gesonnen sein in der
Wagcnsteig gelegenes Hofguth auf mehrere
Jahre unter sehr, annehmbaren Bedingungen
zu verpachten , und ladet hirmit jedxn hiezu
Lustiragcndcn höflichst ein .

Vorläufig wird bloS bekannt gemacht , daß
in den Pacht gegeben werde : das sehr geräu .
mige , mit der Schenkwirthö . Gerechtigkeit
versehene HauS mit Scheuer und Stallung ,
ein befondres Bergbaus , worin Sommers «
zeit wenigstens 20 Stück Vieh gehalten wer¬
den können , eine besondere Mahlmühle , eine
besondere Schwidte und eine besondere Säg .
Mühle , dann 24 Jauchet sehr gute und 10
Jauchert geringere Wiesen , etwa 85 Jauch .
Ackerfeld, endlich etwa 160 Jauch . Waid und
Futterfelder .

Die nähere Pachtbedingnisse können täg «
lich bei dem Eigenlhümer eingefthen werden .

Freiburg , den 28 . März 1825 .
Großherzoql Landamt . .

Wetze l ..

Dienftnachrich t .
Der erledigte Filial Schuldienst zu Alten¬

vach , Amts Säkingen , ist dem bisherigen
Schulverwalter Benedikt Sie bald daselbst,
übertragen worden . .

Der erledigte Schuldienst zu Harpolingen ,
Amts Säkingen , ist dem Schulvrrwafter
Jakob Gerspacher allda übertragen worden .
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